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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Nord

SV Surwold : SV Eintracht Emmeln 
Dienstag, 18.04.2023, 20:00 Uhr

Ortmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Nord traf die Mannschaft des SV Surwold am
vergangenen Dienstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Eintracht Emmeln. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt fixierte Markus Ortmann. Garant für diesen Heimspielsieg war Jens
Hillebrand, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV
Surwold dieses Match mit einem und der SV Eintracht Emmeln mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Hillebrand / Korten
letztlich parat, um Lüßing / Lüdeke-Dalinghaus zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Korporal / Jansen bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage von von der Aa / Gersema dann doch niedergerungen worden. Krüger / Ortmann
gewannen nachfolgend wiederum ihr Spiel gegen Bohse / Mörker eher ungefährdet mit 11:8, 11:5,
11:9. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Jens Hillebrand beim 11:8,
7:11, 11:6, 5:11, 11:5 gegen Frank von der Aa zu verrichten. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Thomas Korten das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Stefan
Lüßing noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 8:11, 9:11, 9:11. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eher ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg
von Jens Korporal gegen Martin Gersema. Chancenlos war hingegen derweil David Krüger gegen
Hans-Hermann Bohse nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei
der folgenden 1:3-Niederlage gegen Christian Mörker hatte Markus Ortmann nur im ersten Satz eine
Chance. Einen Sieg holte am Nachbartisch Luca Jansen dagegen beim 14:12, 8:11, 11:9, 11:9
gegen Thomas Lüdeke-Dalinghaus. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Jens Hillebrand beim 11:5, 11:7, 11:6
gegen Stefan Lüßing. Durch diesen Sieg liegt Hillebrand nun bei einer Saison-Bilanz von 17:5,
während Lüßing nach diesem Einzel eine Statistik von 5:21 zu verbuchen hat. 2:3 endete am
Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Thomas
Korten und Frank von der Aa aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Jens Korporal hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Hans-Hermann Bohse beim 11:7, 11:6, 11:6 wenig
Schwierigkeiten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 15:7 (Korporal) und 14:4 (Bohse). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. David Krüger hatte gegen Martin Gersema bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Markus
Ortmann besiegelte anschließend mit einem 11:7, 8:11, 11:6, 11:9 gegen Thomas Lüdeke-
Dalinghaus einen Punkt für sein Team. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:
6 für Ortmann und 6:8 für Lüdeke-Dalinghaus seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Surwold am 22.04.2023 gegen den SV
Esterwegen erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Eintracht Emmeln erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:19. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Surwold

Doppel: Hillebrand / Korten 1:0, Korporal / Jansen 0:1, Krüger / Ortmann 1:0 
Einzel: J. Hillebrand 2:0, T. Korten 0:2, J. Korporal 2:0, D. Krüger 1:1, M. Ortmann 1:1, L. Jansen 1:0 

 SV Eintracht Emmeln
Doppel: von der Aa / Gersema 1:0, Lüßing / Lüdeke-Dalinghaus 0:1, Bohse / Mörker 0:1 
Einzel: S. Lüßing 1:1, F. Aa 1:1, H. Bohse 1:1, M. Gersema 0:2, T. Lüdeke-Dalinghaus 0:2, C.
Mörker 1:0


